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Rückblick auf unseren Weihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmann ist unterwegs

Verkaufsstand einer Mieterin

„Alle Jahre wieder…“. Die ersten Worte dieses 
bekannten Weihnachtsliedes umschreiben 
jene Vorfreude auf die Festtage, die auch 
im Seniorenwohnen Elsthal die Runde macht. 
Mit selbstgebackenen Köstlichkeiten, liebe-
voll gebastelter Weihnachtsdekoration und 
auch mit einem Becher Glühwein wurde am
 9. Dezember jene besinnliche Zeit eingeläutet, 
die die Herzen weit macht.

Natürlich durfte auch der Besuch des Weih-
nachtsmanns nicht fehlen, der die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Pfl egeeinrichtung, die 
Mieterinnen und Mieter des Betreuten Wohnens, 
sowie die Tagespfl egegäste von Haus Leopold 
mit kleinen Geschenken erfreute. Musikalisch 
umrahmt wurde unsere festliche Veranstaltung 
mit vorweihnachtlichen Liedern: Frau Klemens, 
Frau Mozina-Braun sowie der Lyra Chor sorgten 
für eine besondere Stimmung.

Herzlichen Dank an alle fl eißigen Helferinnen 
und Helfer, an das Café am Weichpfuhl und 
natürlich an den Weihnachtsmann.

Michael Pichotta

Musik vom Lyra Chor
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„Zukunftspakt Pfl ege“ - Eckpunkte für die Pfl egereform 2026

Am 11. Dezember 2025 stellte das Bundesge-
sundheitsministerium die Arbeitsergebnisse 
der Arbeitsgruppe zum „Zukunftspakt Pfl ege“ 
vor. Sie bilden die Grundlage für die geplante  
Pfl egereform 2026.
Zentrale Ziele sind eine stärkere Prävention, 
um Pfl egebedürftigkeit früher zu erkennen
und möglichst hinauszuzögern, sowie eine 
bessere Unterstützung der häuslichen Pfl ege 
durch fachliche Begleitung, Präventionsan-
gebote und ein Notfallbudget. Ambulante 
Leistungen sollen künftig in fl exiblen Budgets 
gebündelt werden, um sie einfacher und 
bedarfsgerechter nutzbar zu machen.
Zur Sicherung der Versorgung, insbesondere 
im ländlichen Raum, sollen Pfl egekassen und 
Kommunen mehr Handlungsspielräume erhal-
ten. Gleichzeitig ist ein Abbau von Bürokratie 
vorgesehen, um Pfl egekräfte zu entlasten. 
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz sollen 
Arbeitsabläufe vereinfachen und die Versor-
gungsqualität verbessern.

Off en bleibt die zentrale Finanzierungsfrage. 
Diskutiert werden Modelle zur Begrenzung der 
Eigenanteile und strengere Zugangsvoraus-
setzungen, um die Pfl egeversicherung lang-
fristig stabil zu halten. Wie konkret die Reform 
ausfällt, wird erst das Gesetzgebungsverfah-
ren 2026 zeigen.

Patricia Kubick

Wir wünschen allen Mieter:innen und 
Bewohner:innen einen guten Start in das 
neue Jahr. Möge 2026 ein Jahr voller 
glücklicher Momente, Gesundheit und 
Zufriedenheit für Sie sein.


